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EINLEITUNG

Die Bibel berichtet uns von 

verschiedenen Ereignissen, 

die in der Welt kurz vor 

dem zweiten Kommen von 

Jesus Christus zu beobach-

ten sein werden. Diese sind 

zuerst als Prophetien und 

dann als Vorzeichen aufge-

führt. Dabei spielt Gottes 

auserwähltes jüdisches 

Volk eine wesentliche Rolle.
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Prophetien

01	 Wie wird Gott sich für sein Volk einsetzen,  
das er unter alle Völker verstreut hat  
(Jer 16,14–15; Hes 36,24)?

02	 Was werden die zurückgekehrten Juden im 
eigenen Land machen (Hes 36,35)? Welche 
Stadt wird nach der Aussage Jesu Christi für sie  
wieder befreit werden (Lk 21,24) und was  
wird diese Stadt für alle Völker dann darstellen 
(Sach 12,3)?

03	 Wie sieht Gottes Reaktion aus, wenn die 
Feinde Israels das Volk auslöschen wollen und 
gegen Jerusalem aufmarschieren werden 
(Sach 14,3), und was wird dann mit dem Rest 
des jüdischen Volkes geschehen (Röm 9,27; 
11,26)?

04	 Wie sollen wir Christen uns gegenüber dem 
jüdischen Volk und Israel heute und während 
dieser schlimmen Zeit verhalten (Jer 31,7.10;  
Jes 40,1–2)?

Vorzeichen für das zweite 
Kommen von Jesus Christus

Kreuze diejenigen Vorzeichen an, die heute bereits 
eingetreten sind.

05	 Es wird Kriege geben, an denen viele Nationen 
beteiligt sind (Mt 24,7).

06	 Gott wird seinen Geist über alle Menschen 
kommen lassen (Apg 2,16–18; Joe 3,1–2).

07	 Viele Menschen auf der ganzen Welt werden 
die Bibel und die Wiederkunft von Jesus 
Christus verleugnen (2Petr 3,2–7).

08	 Es werden sich überall immer mehr Bosheit 
und Gesetzlosigkeit entwickeln (Mt 24,12).

09	 Moral und ethische Werte werden unter den 
Menschen mehr und mehr an Bedeutung ver-
lieren; die Ausübung der Religion wird immer 
stärker zu einer «frommen Show» (2Tim 3,1–5).

10	 Im Zentrum werden materielles Vergnügen, 
Perversion, Egoismus usw. stehen (Lk 17,26–30).

11	 Viele Pseudo-Heilige oder Geistheiler werden 
unzählige Menschen verführen (Mt 24,11).

12	 Viele Menschen werden sich vom biblischen 
Glauben abwenden (2Thes 2,3).

13	 Es wird Hungersnöte und Epidemien geben, 
wie z. B. Aids, Corona etc. (Mt 24,7).

14	 Erdbeben werden zunehmen und immer 
stärker werden (Mt 24,7).

15	 Das Evangelium von Jesus Christus wird 
weltweit verkündigt werden (Mt 24,14).
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Das zweite Kommen von Jesus 
Christus

Als Jesus Christus vor über 2000 Jahren zum ersten 
Mal auf die Erde kam, erfüllten sich viele biblische 
Prophetien. Bevor er dann zu Gott zurückkehrte, 
versprach er seinen Jüngern klar und deutlich seine 
Wiederkehr auf diese Erde (Joh 14,3). Seine Aussage 
wird wiederum von vielen Prophetien bestätigt.  
Die Wiederkehr Jesu bedeutet, dass Gott sein Reich  
auf der Erde errichten wird.

Da sich alle Prophetien zum ersten Kommen von Jesus 
Christus erfüllt haben, ist es selbstredend, dass sich  
auch die Prophetien zu seinem zweiten Kommen 
erfüllen werden. Darum geht es in den weiteren Fragen 
wie auch um die Ereignisse bei seiner Wiederkunft  
und unsere Vorbereitungen darauf. Ein Geschehen, das 
alle Gläubigen freudig herbeisehnen (Tit 2,13)!

17	 Wie hat Jesus Christus sein zweites Kommen 
beschrieben (Mt 24,30) und wo wird es  
stattfinden (Sach 14,4)? Was wird bei diesem 
Ereignis zu hören sein (1Thes 4,16)?

18	 Wenn Jesus Christus wiederkommt (1Kor 15,51), 
was geschieht dann mit den lebenden Gläubigen 
und was mit den schon verstorbenen (1Thes 4,16)? 
Wie geht es mit diesen beiden Gruppen weiter 
(1Thes 4,17)?

19	 Welche Veränderung bzw. Umwandlung werden 
die Gläubigen bei dieser zukünftigen Begegnung 
mit Jesus Christus erleben (1Joh 3,2;  
Phil 3,20–21)?

Die Vorbereitung der Gläubigen

20	 Wie nennt die Bibel dieses einmalige und riesige 
Treffen der Gläubigen mit Jesus Christus  
(Offb 19,9) und wie werden sie bekleidet sein  
(Offb 19,8)?

16	�
	� Weshalb hat Jesus die 

Erde verlassen und  
welches Versprechen gab 
er seinen Jüngern  
(Johannes 14,2–3)?
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21	 Welche der zehn Jungfrauen (Brautjungfern) 
konnten an dieser Hochzeit teilnehmen  
(Mt 25,10)?

22	 Wie leben und verhalten sich diejenigen 
Gläubigen, die dann bei diesem Ereignis dabei 
sein werden (1Joh 3,3; Hebr 12,14; Heb 9,28;  
Lk 21,34.36)?

23	 Wie umschrieb Jesus Christus den Zeitpunkt 
seiner plötzlichen Wiederkunft (Offb 3,3; 16,15) 
und wer kennt diesen wichtigen Tag und die 
Stunde (Mk 13,32)?

24	 Wann und wie oft betete Jesus Christus (Lk 5,16; 
Lk 6,12; Mk 1,35) und was bedeutet das für uns 
(Eph 6,18; Kol 4,2)?

ANTWORTEN &&  

ERKLÄÄRUNGEN

Prophetien

01	 Gott wird sie aus allen Ländern sammeln und 
in ihr eigenes Land zurückbringen. 
Zahlreiche Bibelstellen zeigen deutlich und 
unmissverständlich auf, dass Gott das Land 
Kanaan dem jüdischen Volk geschenkt hat  
(1Mo 17,7–8; 26,3–4). Daran ändert auch die 
Tatsache nichts, dass er sie über Jahrhunderte 
auf der ganzen Welt zerstreut hat. Seit über  
100 Jahren kommen die Juden wieder aus der 
ganzen Welt in ihr eigenes Land zurück.

02	 Das Land Israel wird wieder bewohnbar 
sein, wie ein Garten Eden, mit Jerusalem als 
Hauptstadt, welche aber ein «zu schwerer 
Stein» für alle Völker sein wird. 
Die Errichtung eines funktionierenden demo- 
kratischen Staates, mit blühender Industrie und 
Landwirtschaft in einem verödeten Land, ist ein 
modernes Wunder. Die Altstadt von Jerusalem 
wurde im Sechstagekrieg wiedererobert, nur der 
Tempelbezirk ist noch in arabischer Hand. Der 
Hauptstreitpunkt im dort andauernden Konflikt 
ist der Status und der Besitz von Jerusalem.

03	 Gott wird selbst gegen diese Völker in den 
Kampf ziehen und der Rest des jüdischen 
Volkes wird gerettet werden. 
Beim zweiten Kommen von Jesus Christus 
wird Gott für alle sichtbar in die dortigen 
Geschehnisse eingreifen mit dem Ziel einer 
geistlichen Wiederherstellung der Beziehung  
zu seinem Volk – dies ist der Beginn.

04	 Wir sollen für die Errettung Israels beten, die 
Rückkehr ins verheissene Land unterstützen 
und das jüdische Volk trösten. 
Die Gläubigen verdanken dem jüdischen Volk 
sehr viel. Gott wird diejenigen, die dieser bibli-
schen Verpflichtung nachkommen, reich segnen.
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Vorzeichen für das zweite Kommen 
von Jesus Christus

05	 Im vergangenen Jahrhundert haben wir mit 
den zwei Weltkriegen die grössten Kriege 
erlebt.

06	 Ohne Ausnahme wird die Menschheit die 
Wirkung des Geistes zu spüren bekommen.

07	 Die Angriffe auf die Bibel haben in den letz-
ten Jahrzehnten immer mehr zugenommen. 
Paradoxerweise bestätigt dies die entspre-
chende biblische Voraussage. Aber es bleibt 
das meistverbreitete Buch mit den meisten 
Übersetzungen.

08	 Diese Entwicklung wird uns tagtäglich in den 
Medien präsentiert.

09	 Satans Präsenz nimmt massiv zu, der Werte-
zerfall ist enorm, immer weniger Menschen 
wissen Gut und Böse zu unterscheiden. Dies 
löst zunehmend Verwirrung in christlichen 
Kreisen aus.

10	 Moralische Grenzen (etwa in Bezug auf 
Ehrlichkeit, Reinheit, Friedfertigkeit)  
verschwimmen zusehends.

11	 Religiöse Leiter aller Glaubensrichtungen 
weisen klare biblische Tatsachen zurück und 
Sekten und Irrlehren nehmen massiv zu.

12	 Die Ablehnung des biblischen Glaubens ist 
salonfähig geworden, der Glaube wird ins 
Lächerliche gezogen.

13	 Dies ist häufig auf Kriege und Korruption 
zurückzuführen, aber auch auf das Wachstum 
der Weltbevölkerung und entsprechende 
Nahrungsengpässe.

14	 Wissenschaftlichen Forschungen und 
Prognosen deuten stark auf eine Zunahme 
von Erdbeben hin.

15	 Die Evangelisation erfährt eine neue Dimen-
sion, auch durch die digitalen und sozialen 
Medien (Social Media) sowie durch bessere 
Reisemöglichkeiten und die Berufung und 
Förderung von mehr Evangelisten, die bis in 
die hintersten Winkel der Welt vordringen

Das zweite Kommen von Jesus 
Christus

16	 Jesus hat versprochen, viele Wohnungen im 
Hause seines Vaters bereitzustellen und dann 
wiederzukommen und seine Jünger zu sich zu 
nehmen. 
Die Bibel spricht eindeutig von einem zukünf- 
tigen neuen Zeitalter, in dem Gott seine 
Herrschaft auf der Erde errichten wird. Diese 
Epoche wird gekennzeichnet sein durch gute 
Beziehungen, Frieden und Gerechtigkeit 
unter den Menschen. Die Wiederkunft von 
Jesus Christus wird am Anfang dieses neuen 
Zeitalters stehen. Er wird Gericht halten über 
die ungläubigen Menschen und die Gläubigen 
und sein Volk retten.

17	 Jesus wird auf den Wolken mit grosser Macht 
und Herrlichkeit kommen und sich auf dem 
Ölberg im Osten Jerusalems niederlassen. Ein 
lauter Befehl wird ertönen, die Stimme eines 
Engelfürsten und der Schall einer Posaune 
Gottes werden hörbar sein. 
Der Befehlsruf wird vom Herrn selbst kommen, 
denn nur seine Stimme hat die Macht, die Toten 
zu erwecken. Der Erzengel wird wahrscheinlich 
Gabriel sein, der stets beauftragt ist, ein bevor- 
stehendes Eingreifen Gottes den Menschen 
mitzuteilen. Mit der Posaune werden die 
Gläubigen, das Volk Gottes, zusammengerufen.

18	 Die lebenden Gläubigen werden nicht 
sterben, die gestorbenen Gläubigen werden 
auferstehen, sie werden vom Tod erwachen. 
Beide Gruppen werden zusammen in einer 
Wolke erhoben und Jesus Christus entgegen-
geführt.  
Entschlafen heisst sterben; dieses Wort wird 
meist im Zusammenhang mit dem Tod von 
Gläubigen gebraucht. Die genannte Reihenfolge 
der Ereignisse ist biblisch gut belegt.
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	  �Was ich persönlich 
aus Modul 11 für mein 
Leben ableiten kann:

19	 Alle Gläubigen werden ihm gleich sein und ihn 
sehen können, wie er wirklich ist. Sie werden 
umgewandelt werden und einen Körper emp-
fangen, der Gottes Herrlichkeit widerspiegelt. 
Die Auferweckung der Toten und die Verwand-
lung der Lebendigen zu einem neuen, verherr-
lichten Leib wird gleichzeitig geschehen, und so 
werden sie gemeinsam Jesus Christus begegnen.

Die Vorbereitung der Gläubigen

20	 Es wird das «Hochzeitsmahl des Lammes» 
genannt und die Gläubigen, die Braut Jesu, 
werden in reines, strahlend weisses Leinen 
gekleidet sein.» 
Das weisse Leinen steht für die guten Werke, 
welche die getan haben, die zu Gottes heiligem 
Volk gehören und sich nach Gottes Willen 
richten.

 

21	 Die fünf Jungfrauen, die bereit waren, gingen 
mit dem Bräutigam in den Hochzeitssaal. 
Die Bibel lehrt eindeutig, dass die Gläubigen 
Vorkehrungen treffen sollen, um bei der 
Wiederkunft Jesu Christi auch bereit zu sein. 
Dieses Gleichnis stammt von Jesus selbst.

22	 Sie halten sich fern von jeder Sünde, sie sind 
rein wie Jesus Christus, sie erwarten ihn,  
sie leben in Frieden und führen ein geheiligtes 
Leben. 
Die Bedingungen des Wortes Gottes, um dann 
bei Jesus Christus sein zu dürfen, sind: Reinheit, 
Heiligkeit, Friede (gute Beziehungen zu allen 
Menschen, soweit möglich), Untadeligkeit 
(Pflichtbewusstsein), Erwartungshaltung, Wach-
samkeit, Gebetsfreudigkeit und Liebe.

23	 Jesus wird überraschend wie ein Dieb  
kommen; Tag und Stunde weiss jedoch allein 
Gottvater. 
Jesus Christus kommt «wie ein Dieb in der 
Nacht» (1Thes 5,2). Das bezieht sich aus-
schliesslich auf die Art seines Kommens, denn 
er wird sich nur «nehmen», was ihm gehört: 
die Gläubigen. Erst wenn dieser Zeitpunkt da 
ist, wird es Gott, der Vater, seinem Sohn sagen 
und es wird «Aufbruchstimmung» im Himmel 
herrschen.

24	 Jesus Christus betete in der Einsamkeit, er 
betete die ganze Nacht und früh am Morgen. 
Vom Heiligen Geist geleitet hat er sich 
immer und überall mit Ausdauer und voll 
Dankbarkeit an Gott gewendet. 
Jesus Christus betete, weil er als Mensch 
von Gott vollkommen abhängig war. Auch er 
brauchte göttliche Weisheit und Kraft sowie 
Schutz. «Gebetsfaulheit» ist heute weit ver-
breitet und schafft Glaubensprobleme. Es ist 
eine Sünde, die vor Gott bekannt werden sollte, 
um sich dann einem freudigen und intensi-
ven Gebetsleben zuzuwenden. Was gibt es 
Schöneres, als mit Gott eine tiefe Beziehung zu 
pflegen und immer wieder Gebetserhörungen 
erleben zu dürfen!
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Jeremia 
29,11
«DENN ICH ALLEIN WEISS, WAS ICH MIT 
EUCH VORHABE: ICH, DER HERR, HABE 
FRIEDEN FÜR EUCH IM SINN UND WILL 
EUCH AUS DEM LEID BEFREIEN. ICH GEBE 
EUCH WIEDER ZUKUNFT UND HOFFNUNG. 
MEIN WORT GILT!»

FAKTEN & ZAHLEN

PLAN
Ein «Plan» ist ein durchdachtes Vorhaben, eine Idee 
oder Vorstellung einer Vorgehensweise.

Das Wort «Zukunft» kommt 98× in 
der Bibelübersetzung «Hoffnung für 
Alle» vor.


